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KamstaS , den 26. A v r i l 1828. ^

vermischte ^erlautbarunZen.
Z. 456. (2) E d i c t .

t, ^ Vom Bezirksgerichte der k. k. Staatsherrschaft
Lack rvnd htem»t allgemein fund qemacht: Man
hade uber AnfMen ees Ierni Mcssech, von De.
benech, gegen Ignaz Kotel von LaNche, die exe<
cutwe Veistngeiung, der dem lehtern gehörigen,
dcrStaatsherljchaft Lack, ^ub Mb. Nr.ä7b. die.
nenden. genchtUch auf 700 ft. geschätzten hube, 5ud
Haus. Nr. ä, zu Lalsche, wegen aus dem rrirth.
sltaftsamtlichen Pelgleiche von 19. November
i825, schuldigen g5ft. benM^et, und hiezu drey
MUdMhunMagsahungen, und zwar auf den ig.
A/lao, ig. Juno, und 19. ^ulo d. I - , jedesmahl
Vormittags von 9 Uhr bis »2 Uhr, in I^co der
hude mit dem Beofaye anberaumt, daß, wenn
dle zu vctsteigernde Realität weder bey der «rlien
noch zwerten Verstngerung über oder um den
Schähwerth an Wann gebracht werden tonnte,
selbe bey der dritten auch unter dem Ausrufs«
Preise werde hintangegeben rverden. Wozu die
Kauflustigen mit dem Beysatze ,u erscheinen vor-
geladen werden, daß die Licitationsbedinamsse,
so wie die Beschreibung der Realität in hiesiger
Gerichtskanzley ,ur Einsicht bereits erliegen.

Lack den 16. April 1628.

Z. 462. (2) Nr. 117.
F e U b i e t h u n g ß . E d l c t .

Won dem Bezirksgerichte Weissenfcls zu Kro>
nau, wird hiemit aNgemem bekannt gemacht: Es
sey über das Reassumirungsgesuck des Henn Alocs
Rasinger, noinine des Georg Kremser, 6e prae-
301N2W 9. Februar l. I . , Nr. »17, wegen schul-
digen ä6 ft. c. 5. c., die neuerliche Feilbiethung der
dem Andreas Mört l gehörigen, gemauerten, fest
neben der Eommerzial-Straße zu Würzen liegen-
den, der Herrfchaft Weissenfeis, sub Urb. Nr.
LH6, zinsbaren, gerichtlich auf ,6« ss. M . M .
geschätzten, sogenannten Wagnerkaifche, sammt
Hausgarten, auf den n . März, 10. April, und
!o. May d. I . , jedesmahl um g Uhr Vormit»
tags im Orte der Realilat mit dem Beysahe be-
stimmt worden, daß, wenn diese Realität bey
der ersten oder zwerten Feilbiethungs - Tagsatzung
um oder über den Schähungswerth nicht ange>
bracht werden sollte, bey der dritten Versteigerung
auch unter dem Schätzungswerthe hintangegeben
werden würde, wozu Kauflustige mit dem An«
hange vorgeladen werden, daß sie die Acitations.
bedingn,sse in hierortiger Amtskanzley zu den ge-
wöhnlichen Amtsstunden einsehen können.

Krsnau den zo. Februar »628.

A n m e r k u n g . Bey der zweyten Feilbiethung
haben sich keine Kauflustigen gemeldet.

Z. 4ä7- (2) E d i c t . N r . M 3 ^
Vom Bezirksgerichte Schmeberg wird hie-

mit bekannt gemacht: Es sev auf Einschreiten des
Anton Sgonz, wider Mathias und Anton
Kraschoutz, in die Feilbiethung der, dem ketz-
tcren gehörigen, nut Pfandrecht belegten, im
Executionswege auf 270 fi. geschätzten, der
Herrschaft Schnecberg dienstbaren, m Mettu»
lst gelegenen Achtelhube, dann der auf 63 st.
55 k . geschätzten Fahrnisse, mtt bezirksgerichv
lichem Bescheide vom l o . April 1828, Zahl ^
16^3/ wegen schuldigen 16 2^2 Ducaten «. 5. 1
c.) über Abschlag des , von dem Muschuldner
Andreas E'chrep erlegten dr;tten Theiles hie«
von gewilliget, und seyen zu diesem Ende drey
Verstiigerungs - Tagsatzungen, auf den 12,
M a y / 9. I u n y , und 12. I u l v 1828, jedess
mahl Vormittags für die Reali tät, undNach«
mittags für die Fahrnisse zu den gewöhnlichen
kicitationsstunden ,m Orte der Realität zu
Metulle mit dem Anhange anberaumt worden,
daß , wenn diese Realität und Fährnisse we-
der bey der ersten noch zweyten Versteigerung
um oder über den Schätzungswert?) an M a n n
gebracht werden könnten, solche bey der drit-
ten Fellbmhung auch unter demselben hints
angegeben werden sollen.

Bez. Gericht Schneeberg am IQ. Apri l 1828.

Z. 459. (2) E d i c t . Nr. 90g.
Bon dem Bezirksgerichte Haasberg wird hie«

mit bekannt gemacht: Es seye m Folge Ansuchens
der Klrcdenvorstehung der Mialkirche 8t.?rimi el
I'eliclgni zu Oblofchitz, 6e praezentnto 24. März
l. I . , Nr. gQH, in die executive Versteigerung der,
dem Thomas Krainz, von Grachevs, gehörigen,
der Herrschaft Haaöderg , sub RecNf. Nr. 707,
dienstrare, auf 646 ft. 2o tr. gerichtlich geschätz-
ten halbhube, wegen sckuldigen bo fi., nebst Zin.
sen und Unkosten, gewilliget worten.

Zu diesem Tnde werden nun drey Ulcnatlsns'
Tagfahungen,und zwar die erste auf den '9. May,
die zweyte auf den ,9. I uny , und d,e dritte auf
den ig. Iulo l62L, jedesmahl um g Uhr Muh tm
Orte Grachsvo mlt dem Bedeuten angeordnet,
daß, wenn die gedockte Halbhube^bey der ersten
oder zweyten Acttation um dle Schätzung odek
darüber an Mann nicht gebracht werden könnte.
solche beo der r-r,tr,n auch unter der Schätzung
hintangegeben werden foll.

Wovon Kauflustige durck Edicts, und di« in«
tabulirlen Gläubiger durch Rubnken verständiget
werden.

Bez. Gelicht Haasberg gm 25. März M 3 .
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Z. 455. (3) E d i c t . N r . io56.
Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft

Radmannsdorf wird hiemit bekannt gemacht:
Es sey über das Gesuch des Jacob Steyrer,
zu Laibach, gewesenen Besitzers des in der Stadt
Radmannsdorf/ unter H. N r . z , liegenden
Hauses, sammt A n - und Zugehör, in die Ein-
leitung der Amortisirung des, auf dem der
Herrschaft Radmannsdorf dllnstbaren Hause,
N r . ! , in der <Btadt Rsdmannsdorf, von
Wenzel Leinhart, unterm 2g. July 1772 aus-
gestellten, an Johann Georg Pesditsch lauten«
den, von diesem mittelst Cession, ääa. 7.
März 1786, et imab. 2. I uny 1788, an
Georg Pesdttsch ^nnioi- übergegangenen Schuld«,
briefes pr. 100 st., dann des Ur thn ls , ääo.
3a. May l / 8 3 , et inwd. 17. I u n y 1788,
zwischen Georg Pesdnfch j ^n ia r , und Wenzel
Leinh«rt über loc» ft. Kapital und Zo fi. I n -
teressen und 2 ft. 43 kr. Gerichtskoften, ge«
williget worden. Daher werden alle Jene,
welche auf dlese Urkunden Ansprüche zu ma»
chin gedenken, erinnert, ihre Rechte darauf
binnen emem Jahre und ^5 Tagen ^ so ge«
wlß darzuthun, wldrigens sie nach Verlauf
dieser Zeit nicht mehr gehört und diese Urkun«
den, r55p6(nivQ die darauf stehenden Intadu-
lations-Eertisicate für null und nichtig erklärt
werden würden.

Bezirks« Gericht Radmannsdorf den 22«
September 1827.

V o r l a d u n g s . E d i c t .
' Von der Aeznksobrigkett Wipdach, im Adels«

hergsl < Kreise / wird dem lekrutirungöstüldiigen
und unwissend wo befindlichen Burschen, Anton
Wissiak von Stur ia, haus»Nro. 63, und Mar«
tin Schigsn von Lomme, Haus Nr. 2Z, erinnert,
binnen 4 Monaten sich um so gewissec be? dieser
Bezirksodrigkcit persönlich ,u ficNcn, widrigens
sis nach Verlauf dieser Frist als Retrunrungs'
ftüchtige bebandelt werden würden.

Bez. Obrigkeit Wipbach am 14, April ,826.

Z. 4»a. (7) Nr. 622.
Von dem k. k. Bez. Gerichte zu Laidach wird

hiemit bekannt gemacht: Gs sey auf Ansuchen des
Martin Zieger, Vormund der minderjährigen Oer<
Uaud Kegler, nun virehlichten.Iaklusch, von Ud«
M2th/ln Hie executive FeUbiethung. der dem Franz
Iäkopttsch M ö n g m , der Herlschaft Kaltendrunn,
Znb Uco. Nr. 3o l , dienstbaren, zu Walavatz, sub
Camc. Nr. , ! , liegenden, auf i3g^ft. ^0 kr. ge»
lichtlich geschätzten halben Hübe, treMN schuldigen
Zao st. c. 5. c., gewiNiget worden. Gs werden
demnach m decen Vornahme die T.agsützung?n auf
den 6. May, 3. Iuny , 9. Ju ly , jedesmahl Vor-
mittags um 9 Uhr in der dießg'erichtlichen Amts»
fanzley mit bem Anhange bestimmt,, daß, falls
hls gedachte Halde Hub? weder bey der srsten noch

zweyten Tagsahung um den SchatzunqZwenh oder
darüber angebracht werden könnte/dieselbe ,bey der
dritten auch unter der Schätzung hintanae.geden
würde. Dessen die Kauflustigen mit dem Anhan»
ge verständiget werden, d^ß sie die Schätzung und
die Licitations. Bedingnisse in der dießAerichtti»
chen Registratur einsehen können.

K. K. Bez. Gericht zu Laidach sm 38. März
«828.

3- 444. (Z) Zä N r . 422.
C o n c u r s

f ü r A u f n a h m e e i n e s C h y r u r g e n
bey der Bez. O b r i g k e i t R a d -

m a n n s d o r f .

Zu Folge löbl. k. k. Krelsamts, Verord-
nung vom i g . März l. I . , N r . 3K8Z, ha-
ben «lle Iene> welche die, in dem vleßbejlr-
kigen Bergwerke und in der Hauptgemeinde
Kropp erledigte, mtt einer aus husiger Be-
zirks «Caffe ftüßzger Remunkvation, Mrltchel
Wi<rzig Gulden E. M , , erledigte Wundarz-
tensseNe, in welcher alle ärztlichen Vernchtuns
gen bey Armen im Umfange dtr Hauptgt-
meinde, Visa Z.O^erlH und Krankenbesuchs
unentgeldllch geletftet werben müssen, zu er-
langen wünschen, lhre mtt dcm Dtvlome und
Sittenzeugmffe, Sprschkenntnlffe und allfall!-
Ze Diensslnssung belegten Gesuche, b!s 1. I u n y
l . ^ I . , bev dtcser Btz. Obrigkeit einzureichen.

Bez. Obrigkeit Radmannsdorf den 14.
Apri l 1826.

Z. ä46. (3) E d 1 c^t.
Vom Bezirks-Mrichte Vchneehevg wird

bekannt gemacht: Es seyen zur Berlchl-gung
der Verlasse nachgenannter Verstorbenen, fol>
gsnde Tagsatzungen, jedesmahl Vormittags
um 9 Uhr vor diesem Gerichte anberaumt wur^.
den, als: Donnerstag den i 3 . May 3628,
nach dem zu Krampte verstorbenen Gregor
Benaga, Mittwoch den lH. May 1628, nach
dem zu Pauschetsche verstorbenen Antsn Po-
mauar, und Freytag den z6. May 1628,
nach dem zu Mettule verstorbenen Jacob Schrey.

Es werden demnach alleDttjenigtn..wel-
che aus was immer für einem Rechtstite! auf
diese Verlafse Forderungen zu stellen vermew
nen/ aufgefordert, selbe an dissin für jeden
tneser Verstorbenen bestimmten Tagen, so gs«
wiß anzumelden, als widrigsns diese Verlasse
den rechtmäßigen Erben emgsantwortet wer-
den, und jene Glaubige«, welche sich nicht
gemeldet haben, die Folge des §. g;H b. G.
B. nur sich selbst zuzuschreiben haben wllen.

Bez. Gericht Schneeberg den l 6 . Apri l 1823.
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3 - 4 ^ (2) C i t a t i o n m^ ^ /
nachstehender RekmtirungsssQchtigen: Vsn der Bezirtsobrigfeit Schneebera Zn «fn«- .^ ;« ^ > « «
nachstehende, theils nicht, theils ohne Paß abwesende, theils
hierauf nicht erMtnene, zu den militälpftichtigen Alterscwsien gehörige I n d i v N n ^ a ^

Z . !
I Vor . und Zunahmen des R

D Vorgerufensn -Z ^ tbur ts -Ot t " Pfarr A n m e r k u n g

4 Jacob SakrmsHq >?' R u n T ^ '^ ^ ' ^ bto.

3 Jacob Verhoumg H9 Badenfeld 2 ! H Z ^

'2 «F'^b .^^rbeh '2 Altenmartt 20 - k"-
'2 NalhwS Knafel ^ Staer Laas 2« - ^ '
'H Thomas Iuschna '3 «orft. Laas 2, ___ ° " '
l ^ ThsmaK Baraga ^ f Iggendolf 21 ^ . * " '
l2 ThomHZ Ulle 7^ Statt Laas 2i ^ . ^ ^ " '
'6 Andreas Außctz ^ Pudod 2t ^ . ^ '
17 Jacob Sabuscuz ^ Stat t Laas 2» « , ^." '
28 Jacob Krafchouz b Etüden, 2; Qbl^sf >.^'
'S Johann Barraga '? Nadiesl 2. ^ f ^ dw.
20 Joseph Trocha b ^henfeld 2, ^ dw.
21 Anton Baraga 2V ^ ^ ^ ^ ^ No.

-b e3.^N3l ? ^ ' , " !« 0dia« Aimlend °W Paß

26 Balentm Kralh '7 Obers edott '9 p7.« ^ 0 .

02 Anton SaNer ' 4 ! RadleH 2z dto.
3? Georg Iakcpin 4 Großh^a 2, " " dts.
5^ Gregor Rudolph ^ Schurkou 2» " " dto.
Z ^ucas Bevor 25 B a w n l ^ 1° ^ ' dts.

46 Georg Kotschevfr " Z Madt 3 ^ 2" - dto.
H7 Georg Tekauh Z S^ll« ^ 20 ^ ^ a a s , dto.
43 Mchael Gradischar 2 H l a Ht. V"th dto.
4g Mathias Porrock >5 Laaf amZee ' ^ s ^o .

5 ; l Mann Miklamschitfch t , i l Großberg ,! O « ' d



I Vor «und Zunahmen des ! ̂  "
3 «, . ! ^ Gebmis-Ort " ' P f a r r A n m e r k u n g
^ Vsrgerufsnen z -- " ^

! l
52 Jacob Woucba 5 Schilzhe 2 i S t . Veith Auf die Vorladung geflüchtet
55 Joseph Moditz ^ Neudorf 21 Oblack dto.
54 Lucas Klantfchax 6 Oßredeg Zo St.Veith Auf die Vorl. nicht erschienen
55 Michael schrey i5 — 2a Odlack dto.
56 Matthäus Pirmann 2 — , !2a St . Veith dto.
5? Lorenz Koroschetz 5 — ! 2^ —> dto.
53 Jacob Wezbai i l — 2a — dta.
5g Johann Tausche! '4 ^» 2a — dto.

hiermit aufgefordert, binnen 4 Monathen von dem Tage, als dieses Edict zum ersten Mahle m
den öffentlichen Zeitunstsblättern erscheint, um so gewisser persönlich hier zu erscheinen, die Fluch»
tigen, sder auf die Vorladung nicht Erschienenen aber auch Ure unerlaubte Entfernung und Re«
nitenz zu verantworten, als sie widriaens als Rckruriiungsftüchtige betrachtet, und darnach behan»
delt werden würden. Bezirks« Obrigkeit Schneederg am »4. April 1626.

Z . 443. (3) E d i c t . N r . 636.
Vom Bezirksgerichte Rupertshof zu Neu-

stadt!, in Unterkram, wird allgemein bekannt
gemacht, daß auf Ansuchen des Johann Baitz,
zu S t . Iobst, als Cessionar der Theresia Zen-
gerer, gebornen Bparomtz, Erbinn lhres Va-
ters Leopold Sparovttz, das dem Joseph Klan-
tscher gehörige, der Staatsberrschaft Kapitel
Neustadt!, snd Urb. N r . I 07 , und Rectlf.
N r . 260, eindienende Haus, sammt Wi r th -
fchaftsgebaude, Acker und Garten dabey, a l ,
les im Bchatzungswerthe pr. 65 l st. zuKan-
d i a , wegen aus dem gerichtlichen Vergleiche
vom 24. Jänner 1828, schuldigen 382st.bcho
Zinsen und Unkosten, mittelst execunver Feil-
blethung verkauft werden nnrd; wozu drey
Wersteigerungstagsatzungen, als am g. M a y ,
am 12. I uny und am 12. July 1826, stets
Früh um q Uhr ,m Orte Kandia mit dem An-
hange destlmmt worden, daß, im Falle obü
ge Reallät weder beo der ersten noch zweyten
Versteigerung um den Schätzungswerth an
Mann gebracht werden konnte, sie bey der
dritten auch unter dem Sckatzungswerthe hint-
iMgegeben werden würde. Dem zu Folge wer-
den alle Kaustustlgen hiezu zu erscheinen vor-
geladen.

Bezirks- Gericht Rupertshof zu Neustadt!
am 8- AM»! 1628,
Z. 442- (3) - ^ ^ " ^ ^

Der Unterzeichnete gibt sich hiemit die
Ehre, emem verehrungswürdigen . Publicum

^ sowohl hier, als auf dem Lande, die untenha-
mgsse Anzeige zu machen, daß er sich mit eu
nem neuen Sortiment moderner Sommerwaa-
,en , als- K a s i m i r , H a r t l n c l o , K ö p -

p e r , A s s u r l a s , W e l l i n g t o n - B a m -
b u s , G i r a f f e - T r N , B a u m w o l l e G g t
t i n e t s , feinen, mittelfeinen und ordinären
schwarz seidenen Gttets, desgleichen von To i ,
lmes und Pl^uee; so wie auch mit echt brau-
nen, stahlgrünen, schwarzen und mohrengrau«
en Tüchern versehen hat. Er verspricht sowohl
bey seinen schon vorrathlg verfertigten, als
auch erst zu bestellenden Kleidungsstücken,
nicht nur solide Arbeit, schnelle und prompte
Bedienung, sondern auch die möglichst billig»
fien Preise.

Laibach am 2 ! . Avr i ! 1828.
S e b a s t i a n Z e r g o l l ,

bürgerl. Mannskleidermacher,
wohnhaft im Eckgewolbe
der Iudengaffe gegen den
Congreß « Platz z u , N r .

Z . 4äq. (3)
Es ist auf Michaeli im Hause Nr.

i3c>, in der S t . Peters - Vorstadt eine
Wohnung aus 7 Zimmern, einer Küche,
Speiskammer, Keller uno Holzlege be-
siehend, zu vergeben. Ebenso ist auch im
Hause Nr . i 3 i , eine Wohnung, die 5
Zimmer, eine Küche, Speiskammer,
Holzlege und einen Keller hat, zu ver-
mietben. Auch können beyde Wohnun-
gen vereint, und nebenbey eine Stallung
und ein Schupfen dazu gegeben werden;
die Zimmer sind ausgemahlt, und in n-
nigen emgelegte Böoen. Auf Verlangen
könnte auch sin Theü des daran stossen-
den Gartens dam vermietbet werden.

Das Nähere erfährt man daselbst.
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dei » a d e i o u r e n i m » 5 ^ T s b e l h a ^
«Im steyermälklfchen ftandMen ToWwdO

nächst Gräh, wird die Ordnung der diehzOnKM
künf Badetouren, jede durch 33 Tage, folgtndtt'
mähen Statt haben:

D l e ertte T o u r :
V«m »2. May bis einschltzßlg 2. I u n ^ ;

die zweyte T o u r :
vom 6. 3«ny dis einschlühig 26. I uny ;

die d r i l l e T o u r :
Vsm K. July bis emfchlühig ZI. July;

die v ie r te T o u r :
V2M 25. July bis einschMtzlg ,6. AuZuft;

die f ü n j t e T o u r :
Vom lg. August bis tinschlüßig lo. September.

^ur Bequemlichkeit der Badegäste und zue Ver»
meidung jeder Unordnung wirb ersucht, sich ge,
N2U nach diesen beftimmten Nadetouren zuhalten,
und sowohl für die Zimmer in den ständischen
Gebäuden, als auch für die ebenfalls für KucgH«
ste bestimmten lg gut eingerichteten und schön ge-
mahlten Zimmern im lreoherrlich von Mandel!''
sHen Gebäude, jedesmahl frühzeitig genug bey
Lem provisorischen Bäbe > Director, Vr. Earl Go»
liupp, wohnen bis »a. May am Franziscaner.
Platze Nr. 232, später aber im ftäntnfchen Tobel.
bade selbst die Bestellungen gefälligst zu machen.

Die Preis« der simmer in aNen Gebäuden
slnd nach VelMesendcit ibrer GrShe und Nefchaf-
fenheit zu Z°, 20, , 6 . lch, z« unV S kl. W - M .
täglich, wie solches der zu Jedermanns MnNcht »m
Orte Todeldad angeschlagene Tariff enthalt, uns
auch bey dem provisorischen Batzs'Dnsctor nähet
eingesehen werden kann.

Die Preise der Bäder, Nettfsurmturen und
Wäsche, sind für das laufende Ichr folAnderma'
Hen bestimmt:

3) Die Badegäste zahlen für ein« Badetour von
23 Tagen im Gehbade ü fi. — k r . I . W.

b) deren Söhne und Töchter
unter 14 Jahren für detts H «, ^» « «

c) für ein warmes Bad im
allgemeinen Gehbade — s lL » »

ä) fär em warmes Bad in ku-
pfernen Wannen . . . ^-° « 2a z, ,̂

«) für ein warmes Bad in den
extra Eabinetten . . ° «« » 20 ^ »

l ) füre,n tattesBad im obern
Ursprung . . . . . » - . H 4 ^ ^

F) für ein Badetzemd oder Ba,
demantel . . . « . — ^ 4 « ,

n) für ein Badebeinkltld ° °— , 2 ss «
») fur em Leintuch . . . — , 2 « ^
^) für ein H a n d t u c h . . . — « > « ^
l ) für ein vollständiges femes

Bett sammt Zugetzör täglich— » 6 j , «
m) Mr ein oroin. detw det»s — ^ 4 w »

Die Gtallung auf zwey Pferds
sammt W^genremifs (ws
such zwey StaNungen, jeder
Gtüll auf zwey Hfeioe mit
zIggememisin, im Gebäude
deshenn Zreybnrn v. Man«
deN Vslsindig sind) taglich — ^ 8 n w

. NtT duler G.e^«Mnt wird auch zur üllgö»
wemen RepmmK gebracht, daß jene armen Kran»
w » , »tlche le»n»«.mgeldlich<H Gebrauch tes Ts-
wlbLdO mtt ods^ oh« Verpflegung zu erhalten
wünschsn, chre « t t ^«n ärztlichen uno Dürftig»
k«itszeugnissen bekgttn Vesuche längWns dis , .
May b. 3- beo der stto«tmältischkn ständischen
Wrsldnetz» SteNe einzureichen hsben, widngens
ockf spätel tzinkommentze Gesuche keine Rücksicht
genommen werden wirb.

Mäh vom ständisch Verordneten Rathe am
2. Apn! ,323.

F r e y h e r r v. D i e n e r s p k t g ,
st. ft« Gecretäl.

I n dem hause zum Augs Gottes am Haupt«
plah, Nr. 262, ist ein schön geräumiges Gewölbe,
diesen May»Markt hindurch, sder auch bis En»
d« August dleses Zabres, täglich zu vergeben.

Das Rahe« erfährt man am altsn Markt
Nr« ,57.

Z. 480. ( l ) A n z e i g e .
Es sind vtrschnbene Wsgen- und Reit-

Pferde zu verkaufen. Am 3o. dieses und 1.
May können sie beym Wirthen , Herrn Dets
tela , hinter der Franziscsner 5 Kirche / Hnge?
sehen werden.

kaibach am 2Z. April 1826.

Z. 43l. (,) ^
. Ein Kapital von ,75 si. C. M.

wird gegen PupMaR-Sicherheit auß-
geliehen, worüber man nähere Aus-
kunft in der Stadt, Haus-Nr. 43,
erhält.

K u n d m a c h u n g .
Dte hohe k. k. allgemeine Hofkammer hat

mit dem Dccrete vom 11. dieses Monathes,
Zahl 16495)1765, die bon der Direction der
k. k. Taback- und Stämpelgefalle w V o r M M
gebrachte Herabsetzung des Verschleißpreises ei-
niger feinen Rauchtabackgattungm, zu geneh-
migen befunden. , .

Dlese Preise. Herabsetzung, welche Mm
i . May d. I . zu beginnen hat , ekstreckt stch
guf Ne Rauchtabackgattungen unter den Ha-
risss-Nummern i , 2 , 5/ 6 , 7 und 9 , vnd
der künftige Ve-rkaufspreis sowohl an Ne V<V-
schleißer und Eonsumenten rm Großekl, als
auch an die Abnehmer im Klemen ,st ans der
nachfolgenden Uebersicht zu entnehmen.

Zualncb wird bemerket, daß uMer 'dsr
T ü r i f s ' Nuwmer 2 auch eine ganz neue Rauch?
tabackgaNMg unter der Benennung Portonno?
Knaster m Verschleiß gesetzt werden wird».

(Z. Intelligenz-Matt Nr, 5o, d, 26. Aprn ^828.)



u e b e r f i ch t
der gegenwärtigen und künftigen Verkaufspreise der Rauchtaback« Gattungen unter den Tarif fs-Nr. «, 2, 3, 6/ 7 und 3 ,

wie solche vom ,. Map d. I . angefangen in Verschleiß gesetzt werden.

Gegenwär t iger Verkaufspre is ß K ü n f t i g e r V e r k s u f s p v e l S

^ A»l die A n die A n die A n die
^ R a u c h t a b a c k - G a t t U N g e N Verschleißcr und Konsumenten Verschleiße und n . ^ , . . ^^ „ :«,
^ ^ Konsumenten »m im Konsumenten im Konsumenten lm
-u ' Großen Kleinen Großen Kleinen
f̂ > , „ . ^ ^ , . ^ ^ ^ ^ ^

^ _ ^ _ _ _ _ ^ das jss. > kr.! pf. das j f l . > kr.^pf. ^ d a s ^ st. skr.> pf. j das > fl. skr.> pf.'

1 Varinas-Knaster in Rollen Pfund 6 „ Pfund 7 — — „ —

2 Geschnittener Knaster in 1̂2 und 1)/̂  pfundigen Packcten „ 5 — — ^ ^ 3!3c)!— z^Pftmd — 56 —

„ Portoricco « Knaster in 1̂2 „ 1̂4 „ „ - . ,. « " " „ 2 3o — »^ ^ — ^ __

3 EchterHollander Krull ini^2 „ 1̂4 » „ Pfund 3 12 — „ „ I 1̂  ^ — 4g ___

6 (^mze . . . . . „ 1 ^ 2 „ i^/. „ „ „ ! 46 — ,, „ 1 3a — 1̂ 4 „ — 2 7 —

7 Türkisch-Geschnittener „ 1̂ 2 „ 1)4 „ „ „ 1 46 — „ — — — , , 1 3o — 1̂ 4 „ — 27 —

8 „ « in Briefen . . . . . . . looSt. 7 5o — i S t . — 5 — ,00 St. 6 10 — 1 Stück — 4 —

Laibach am 2,. April 1828.

V o n d e r k a i s e r l . k ö n i g l . i l l y r i s c h e n T a b a c k - u n d S t ä m p e l -
G e f a l l e n - A d m i n i s t r a t i o n .


